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DIE TÜRHÖHEN UND BRÜSTUNGSHÖHEN BEZIEHEN SICH AUF OK FFB.

DIE WERKPLÄNE GELTEN NUR IN ZUSAMMENHANG MIT DER GENEHMIGTEN TRAGWERKSPLANUNG UND PLÄNEN DER FACHPLANER.

ALLE PLÄNE UND HÖHENANGABEN SIND VOR BAUBEGINN EIGENVERANTWORTLICH VON DER AUSFÜHRENDEN FIRMA ZU PRÜFEN!

ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND DEM PLANUNGSBÜRO ZU MELDEN.

MÖBLIERUNG NUR ZU ÜBERSICHT - KEIN EINRICHTUNGSPLAN!

HINWEIS:  BESTAND = FERTIGMASZE / NEUPLANUNGEN  = ROHBAUMASZE

PHASE

Hauptstraße 127
09599 Freiberg OT Zug

Ausführungsplanung 5
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MASZNAHMENNR.:

126001-MZ001

Für die Ausführung sind die Schal- und Bewehrungspläne zu beachten!
N

Hochbau- und Liegenschaftsamt

Obermarkt 24
09599 Freiberg
Tel: 03731 279411

0.00 = 467.16 m ü. NHN = OK FFB EG
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Zu- und Abluftöffnungen
als KB150, BA 0,50m
bzw. 1,75m ü OKFFB

F3
0-
A

2% 2%

2%

DIN 1986-100 (5.10):
Anbindung an Fallrohr
Dachentwässerung nur
dann, wenn 50% der
Brüstung offen!

2%

DIN 1986-100 (5.10): Notentwässerung
mit mind. 40mm lichter Weite

Brandschutz-
Durchführung RR
DN 70 aus Stahl

druckwasserdicht
durch F-90-Decke

Planung HLS

Abgas
NEA

Statik-Pos. NE0_UZ01
Unterzug ü. EG, Stb C25/30,
B500SA, b/h=25/45cm

PLANUNGSGRENZE
BAUABSCHNITT 1

PLANUNGSGRENZE
BAUABSCHNITT 12%

2%
RR 01

RR 07 (Bestandsgebäude)
RR 06 (Verbinder)

RR 08RR 09

RR 10 DN 100

DN 100

DN 100DN 100

Befestigung Geländerstützen im wärmegedämmten Bereich
mit 20mm Kompaktlager n. Statik

thermische Trennung des
Oberzuges mit Schöck-Element
T Typ B lt. Statik
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RR DN 70 aus Stahl
druckwasserdicht, von
Dacheinlauf zur Wand

verziehen

Achsen der
Hohlkammern
a=100mm als
einzige mögliche
Befestigungsbereiche

 Verlegung
Blitzschutz auf Putz

49cm Mauerwerk wie Bestand,
jedoch Hochlochziegel 1NF für
Verzahnung, RDK 1,0, DFK 12

RR DN 70 aus Stahl
druckwasserdicht, von
Dacheinlauf zur Wand
verziehen

DD S 20x20
DD S 20x20

DN 100

BD S d=15
WD S Ø 6

RA = -12UKD

2xBD 200/100mm

Zu- und Abluftöffnungen als KB150,
BA 0,50m bzw. 1,75m ü OKFFB

WD Elt b/h= 200/150
OK=-110mm UK RD

Unterschnitt 2cm

Unterschnitt
2cm

2% 2%

2%

2%

2%

2%

Blendschutz
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Blendschutz hell

Verlegung
Blitzschutz auf
Putz

Akustik-Rückwandabsorber, mind. 7m²:
z.B. Absorber BER-Holz-F Typ ST 3-16 mit 70mm Hohlraum,
60mm Mineralfasereinlage

Türsturz höher
setzen
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(Archiv)

(Ausleihe/
Rückgabe)

Blendschutz

Zipscreen=Sonnenschutz außen: Abminderungsfaktor
Fc=0,3 in Verbindung mit Sonnenschutzverglasung g=0,37

Blendschutz hell

Blendschutz hell
Blendschutz hell

Zipscreen=Sonnenschutz außenZipscreen=Sonnenschutz außen

2%

Taster
Verschattung Taster

Verschattung Taster
Verschattung
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=470,91m ü NHN
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Unterschnitt 2cm

HK 15,5/60/70 HK 15,5/60/70

Heizkörper txhxb=
14,1x61,8x103cm
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F90-M

kraftschlüssige Verankerung der
neuen Vorsatzschale mit der
Bestandswand zur Aufnahme der
Fühungsschienen Aufzug n. Statik

abschnittsweiser Abbruch
Bestandsdecke aus
Holzbalken mit Dielung, ggf.
Stahlbetonbalken und
Mineralwollefüllung

abschnittsweiser Abbruch
Bestandsdecke aus Dielung,
Holzbalken auf Stahlträgern
mit Schlackefüllung,
Holzschalung mit
Deckenputz,
Hamilitverkleidung

abschnittsweiser Abbruch
Bestandsdecke aus Dielung,
Holzbalken auf Stahlträgern
mit Schlackefüllung,
Holzschalung mit
Deckenputz,
Hamilitverkleidung

abschnittsweiser
Abbruch
Bestandsdecke
aus Dielung,
Holzbalken auf
Stahlträgern mit
Schlackefüllung,
Holzschalung mit
Deckenputz,
Hamilitverkleidung

Taster
Verschattung

Tür
abschließbar

vorh. Schornstein
abbrechenvorh.

Schornstein
abbrechen

Heizkörper txhxb=
50x120x180cm

Bl
en

d-
 u

nd
So

nn
en

sc
hu

tz
 h

el
l

zugemauertes Bestandsfenster
wiederherstellen,
Sandsteingewände und
Fensterverdachung einschl.
Verblechungen neu herstellen

Estrichfuge

Estrichfuge

Stirnseiten Tronsolen mit 6cm
Calciumsilikatplatten dämmen
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BRH Absturzsicherung: mind. 100 cm lt. ASR

=OK RFB

=OK Terr.

=OK Terr.

=OK Terr.

Abdichtung Türanschluss
mind. 50 mm hoch!

=OK Terr.

=OK Terr.

teilerhaltenes Gesims für
Fallrohr weiter einkürzen
( um ca. 15 cm)

Gesims ergänzenneue Fallrohrdurchführung
Gesims

RR 05

RR 04

=OK Terr.

Oberkante Mauerwerk 30mm unter UK Spannbeton-
Hohldielen enden lassen und mit Brandschutzschnur
fest ausfüllen; Rest des Querschnitts mit Mineralwolle
Schmelzpunkt mind. 1000°C ausstopfen

Notablauf als Attikaablauf DN 70,
Anstauhöhe 75mm, Ablaufleistung mind.
0,48 l/s, als Speier

Hauptentwässerung Terrasse
als Attikaablauf DN 70,
Ablaufleistung mind. 0,64 l/s,
mit Anschluss als
Freispiegelentwässerung an
Fallrohr DN 70

Kombinationsablauf DN 100 mit
integriertem Notablauf DN 50, Auslauf
ca. 1m über OK Gelände (über
Reinigungsöffnung)
Ablaufleistung Hauptentw. mind. 0,64l/s,
Anschluss an Grundleitung, Notentw.
mind. 0,48 l/s

Gitterroste 50x50
 10/30mm aus Edelstahl

120mm Ziegeldämmschale120mm Ziegeldämmschale

Kernbohrungen Attika für Abläufe Haupt- und
Notentwässerung d=130mm, h Bohrachse=
127mm,  bzw. nach Herstellerangabe

Kernbohrungen Attika für Abläufe Haupt- und
Notentwässerung d=160mm, h Bohrachse=
130mm,  bzw. n. Herstellerangabe

=OK Terr.
=OK Abdichtung

=Gefälle Abdichtung

Gefälle AbdichtungGefälle Abdichtung zu den Abläufen
Terrassenplatten 50x50cm mit 2% Gefälle, Entwässerung
über 1cm breite Fugen in die Abdichtebene
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=OK Ablauf

=OK Terr.=OK Terr. =OK Abdichtung

=OK Ablauf

=OK Abdichtung =OK Abdicht.

Oberzug b/h=24/50cm, OK+3,64
4cm Terrassenplatten mit 2cm Mörtelbett aufsetzen

Oberzug b/h=19/60,
OK+3,94

=OK Abdichtung
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Abdichtung Türanschluss
mind. 50 mm hoch!

=OK Abdichtung

Zipscreen
=Sonnenschutz
außen

=OK Terr.

Gefälle Abdichtung
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T30-DS-SS

T30-RS

W15

W14W14

W13
B14

D8

RH 3,015 RH 3,265
=UK Putz
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WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

W12

W10W5 D9
B15
W12

W9

W5W10 D7
B13
W10

W12/W8

W13W16/
W5

D7
B13
W11

W10

W10W5 D4
B12

W8/W9

W12

W10W5 D7
B13
W10

W1

W1W1 D1
B3
W1

W9

W5W10 D7
B13
W5 Server

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

Einbaukasten
Wärmemengenzähler
UK ca. 1,20m

vorh. Schornstein
abbrechen

1 x EWD 100 x 70
deckenbündig

E WD 100 x 160
UKWD -100 UKRD

EWD 200 x 150
UKWD -160 UKRD

E BD 200 x 150
E DD 150 x 150

EWD 300 x 150
UKWD -160 UKRD

E BD 200 x 100

EWD 150 x 150
UKWD -160 UKRD

EWD 150 x 150
UKWD -160 UKRD
wandbündig

EWD 150 x 150
UKWD -160 UKRD
wandbündig

E WD 100x100
UKWD -100 UKRD

1 x E WD 150x70
bündig Rohfußboden

E BD 150 x 150
E DD 150 x 150

Steigtrasse AV 200 mm

Steigtrasse SV 200 mm

Steigtrasse AV 200 mm

E Trasse UK-155 UKRD

E 
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WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

E DD 150 x 100

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

WS 12x8 H
UK=OKRB
OK=+20 OKFF

DD 38x30 S
BD 38x30 S

DD 80x30 L
BD 80x30 L

DD 25x30 H
BD 25x30 H

WD 20x20 L
OK = UKD

BD+DD Ø 8 H
BD+DD Ø 15 S

BD Ø 6 S
DD Ø 8 S

BD+DD Ø 15 SBD+DD Ø 15 S
2xDD+26x26 L

03.06.24
Bestandsfenster
wieder öffnen

Z03
HV AV
NRF: 4,14 m2

RU: 8,170 m

Z02
HV SV
NRF: 4,14 m2

RU: 8,170 m

103
Flur
NRF: 37,10 m2

RU: 30,2605 m

104
Gemeinschaft
NRF: 62,83 m2

RU: 32,3585 m

102
Büro Ortsvorsteher
NRF: 19,87 m2

RU: 19,1085 m

109
Bibliothek
NRF: 18,09 m2

RU: 18,542 m

108
WC H
NRF: 7,18 m2

RU: 11,6205 m

103.1
Tee
NRF: 6,85 m2

RU: 10,6225 m

103.2
Gard
NRF: 1,57 m2

RU: 6,444 m

106
WC D
NRF: 3,07 m2

RU: 7,1955 m

105
Vorraum WC
NRF: 7,55 m2

RU: 12,4485 m

107
WC barrierefrei
NRF: 6,19 m2

RU: 10,0095 m

110
Büro Brauchtum
NRF: 17,01 m2

RU: 18,198 m

Aufzugsschacht
NRF: 2,88 m2

RU: 6,801 m

101
Treppenhaus
NRF: 36,24 m2

RU: 41,345 m

Fußbodenaufbauten Altbau Obergeschoss:

B12: Treppenhaus:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 5 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Feinsteinzeug in Dünnbettmörtel, Rutschfestigkeit R10
  einschl. Wandsockel h=80mm
  65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

B13: Gemeinschaft, Büros, Flur:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 3 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 4 kN
Büro: 2 kN/m², 2 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  75 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F4-S75
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

B14: sanitäre Anlagen:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 2 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Fliesen in Dünnbettmörtel, Rutschfestigkeit R10
  einschl. Wandsockel h=80mm
 65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F4-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt
 
B15: Bibliothek:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 6 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 7 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  85 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S85
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

An allen Wänden mit Brandschutzanforderungen sind  im nicht feuchtebeanspruchten
Bereich Randdämmstreifen aus Mineralwolle zu verwenden!

W2

W2W2

W1
B3

D1

Wandaufbauten

Deckenaufbauten

Bodenaufbauten

Fußbodenaufbauten Altbau Obergeschoss:

B12: Treppenhaus:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 5 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Feinsteinzeug in Dünnbettmörtel, Rutschfestigkeit R10
  einschl. Wandsockel h=80mm
  65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

B13: Gemeinschaft, Büros, Flur:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 3 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 4 kN
Büro: 2 kN/m², 2 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  75 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F4-S75
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

B14: sanitäre Anlagen:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 2 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Fliesen in Dünnbettmörtel, Rutschfestigkeit R10
  einschl. Wandsockel h=80mm
 65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F4-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt
 
B15: Bibliothek:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 6 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 7 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  85 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S85
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

Fußbodenaufbauten Altbau Obergeschoss:

B12: Treppenhaus:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 5 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Feinsteinzeug in Dünnbettmörtel, Rutschfestigkeit R10
  einschl. Wandsockel h=80mm
  65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

B13: Gemeinschaft, Büros, Flur:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 3 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 4 kN
Büro: 2 kN/m², 2 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  75 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F4-S75
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

B14: sanitäre Anlagen:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 2 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 2 kN

  15 mm  Fliesen in Dünnbettmörtel, Rutschfestigkeit R10
  einschl. Wandsockel h=80mm
 65 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F4-S65
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
  30 mm Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
   40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt
 
B15: Bibliothek:
erf. Flächenlast nach DIN EN 1991-1: 6 kN/m² 
erf. Einzellast nach DIN EN 1991-1: 7 kN

   5 mm  Linoleum einschl. Spachtel
  mit zusätzlicher Versiegelung farblos, Rutschfestigkeit R9,
  mit Sockelleiste aus Hartholz
  85 mm  Zementestrich DIN 18560-CT-F5-S85
 0,2 mm  PE-Folie als Trennlage
 30 mm  Trittschalldämmung MiWo n. DIN 4108-10, DES sg
  Zusammendrückbarkeit max. 2 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
  40 mm Ausgleichs-/ Wärmedämmung MiWo n. DIN 4108-10, DEO sg
  Zusammendrückbarkeit max. 1 mm, s'=30 MN/m³
  WLF 0,04 W/m²K
150 mm gesamt

Deckenaufbauten Obergeschoss:

D4: Treppenhaus
  
270mm  neue Stahlbetondecke gespachtelt
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

D7: Gemeinschaft, Flur, Büros
  
  270 mm neue Ziegeleinhangdecke roh aus 18cm Einhangelementen+9cm Aufbeton
   50 mm Akustik-Auflage auf Tragprofilen aus Mineralfaserdämmung
2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech, abgehängt
12,5 mm Akustik-Lochplatten aus Gipskarton, linear versetzte Rundlochung
    1 Lage Schallschutzvlies
  8/12/50 R bzw. 12-20/66 (lt. Akustikberehnung) n. Bemusterung

Abhanghöhe: 26,5 cm, umlaufendes Fries : 10cm Spachtelung, Wandabstand: mind. 30cm

D8: Sanitärräume
  
  270 mm neue Ziegeleinhangdecke roh aus 18cm Einhangelementen+9cm Aufbeton
2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech, abgehängt
12,5 mm glatte Decke aus Gipskartonbauplatten (GKB),
  mit Schattenfuge

Abhanghöhe: 78 cm

D9: Bibliothek, WC Herren
  
  270 mm neue Ziegeleinhangdecke geputzt,
   15 mm Kalkputz, gestrichen mit Mineralfarbe auf Silikatbasis

Wandaufbauten Obergeschoss:

W5: Treppenhaus, Flur, Gemeinschaft
  
   Altputz von Voll- und Hochlochziegelmauerwerk vorsichtig abschlagen,
  
Reinigung:   im Nassstrahlverfahren, ggf. vorsichtiges Sandstrahlen, Probefläche anlegen

Verfugen:   Kalkmörtel mit hydraulischen Anteilen, M 2,5, Größtkorn 1mm, W0
Oberflächenbehandlung: bei Bedarf Grundierung diffusionsoffen zur Verfestigung und Staubbindung

W8: Treppenhaus, Flur, Teeküche
  
  neue KS-Wände
15 mm  neuer Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis
  
W9: Innenwände Bestand:
  
  Altputz von Vollziegel-/ Mischmauerwerk abschlagen
15 mm  neuer Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W10: Außenwände Bestand:
  
25mm  vorh. Außenputz abschlagen, neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Vollziegel- bzw. Mischmauerwerk
  vorh. Innenputz abschlagen
60 mm  mineralisches Wärmedämmputzsystem auf Kalkbasis
10 mm  Deckputz
  Silikatfarbe konform mit Putzsystem

W11: Außenwände neu:
  
25mm  neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Hochlochziegel- Mauerwerk
15 mm  Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W12: Trockenbauwände 125 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W13: Trockenbauwände in Sanitärräumen 125 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - im Duschbereich Faserzementplatten verwenden!
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
  - im Duschbereich: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W2-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W14: Trockenbauwände in Sanitärräumen 250/300mm, Doppelständerwerk, doppelt beplankt:
  
2x50 mm Metallständerwerk mit 80mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - im Duschbereich Faserzementplatten verwenden!
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
  - im Duschbereich: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W2-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W15: Trockenbauvorsatzschalen in Sanitärräumen 220mm, doppelt beplankt:
  
50 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis
W15: Trockenbauvorsatzschalen in Sanitärräumen 220mm, doppelt beplankt:
  
50 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W16: Trockenbauwände/Vorsatzschalen 155 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt, mit Tasche
für Schiebetür:
  
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB an Teeküche
75 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

Wandaufbauten Obergeschoss:

W5: Treppenhaus, Flur, Gemeinschaft
  
   Altputz von Voll- und Hochlochziegelmauerwerk vorsichtig abschlagen,
  
Reinigung:   im Nassstrahlverfahren, ggf. vorsichtiges Sandstrahlen, Probefläche anlegen

Verfugen:   Kalkmörtel mit hydraulischen Anteilen, M 2,5, Größtkorn 1mm, W0
Oberflächenbehandlung: bei Bedarf Grundierung diffusionsoffen zur Verfestigung und Staubbindung

W8: Treppenhaus, Flur, Teeküche
  
  neue KS-Wände
15 mm  neuer Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis
  
W9: Innenwände Bestand:
  
  Altputz von Vollziegel-/ Mischmauerwerk abschlagen
15 mm  neuer Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W10: Außenwände Bestand:
  
25mm  vorh. Außenputz abschlagen, neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Vollziegel- bzw. Mischmauerwerk
  vorh. Innenputz abschlagen
60 mm  mineralisches Wärmedämmputzsystem auf Kalkbasis
10 mm  Deckputz
  Silikatfarbe konform mit Putzsystem

W11: Außenwände neu:
  
25mm  neuer Schabeputz
  durchgefärbt nach Farbkonzept, mit Glimmeranteil,
  im Sockelbereich Abdichtung nach Detail
49 cm  Hochlochziegel- Mauerwerk
15 mm  Kalkputz
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W12: Trockenbauwände 125 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W13: Trockenbauwände in Sanitärräumen 125 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt:
  
75 mm  Metallständerwerk mit 40mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - im Duschbereich Faserzementplatten verwenden!
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
  - im Duschbereich: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W2-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W14: Trockenbauwände in Sanitärräumen 250/300mm, Doppelständerwerk, doppelt beplankt:
  
2x50 mm Metallständerwerk mit 80mm Mineralfaser als Schalldämmung
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI auf der Feuchtraumseite
  - im Duschbereich Faserzementplatten verwenden!
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
  - im Duschbereich: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W2-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W15: Trockenbauvorsatzschalen in Sanitärräumen 220mm, doppelt beplankt:
  
50 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis
W15: Trockenbauvorsatzschalen in Sanitärräumen 220mm, doppelt beplankt:
  
50 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm imprägnierte Gipskartonbauplatten GKBI
  - hinter Waschbecken: 2mm mineralische Verbundabdichtung
    n. DIN 18534-3, W1-I, R1-I
10 mm   im Spritzwasserbereich Wandfliesen, h=2,10 m
  sonst:
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

W16: Trockenbauwände/Vorsatzschalen 155 mm, Einfachständerwerk, doppelt beplankt, mit Tasche
für Schiebetür:
  
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB an Teeküche
75 mm  Metallständerwerk
2x12,5 mm Gipskartonbauplatten GKB
1 Lage  Malervlies
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

Deckenaufbauten Obergeschoss:

D4: Treppenhaus
  
270mm  neue Stahlbetondecke gespachtelt
  Mineralfarbe auf Silikatbasis

D7: Gemeinschaft, Flur, Büros
  
  270 mm neue Ziegeleinhangdecke roh aus 18cm Einhangelementen+9cm Aufbeton
   50 mm Akustik-Auflage auf Tragprofilen aus Mineralfaserdämmung
2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech, abgehängt
12,5 mm Akustik-Lochplatten aus Gipskarton, linear versetzte Rundlochung
    1 Lage Schallschutzvlies
  8/12/50 R bzw. 12-20/66 (lt. Akustikberehnung) n. Bemusterung

Abhanghöhe: 26,5 cm, umlaufendes Fries : 10cm Spachtelung, Wandabstand: mind. 30cm

D8: Sanitärräume
  
  270 mm neue Ziegeleinhangdecke roh aus 18cm Einhangelementen+9cm Aufbeton
2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech, abgehängt
12,5 mm glatte Decke aus Gipskartonbauplatten (GKB),
  mit Schattenfuge

Abhanghöhe: 78 cm

D9: Bibliothek, WC Herren
  
  270 mm neue Ziegeleinhangdecke geputzt,
   15 mm Kalkputz, gestrichen mit Mineralfarbe auf Silikatbasis

LEGENDE

ABKÜRZUNGEN

OK FFB  Oberkante Fertigfußboden
OK RFB  Oberkante Rohfußboden
BRH   Brüstungshöhe Rohbau über OK FFB
HKV  Heizkreisverteiler
T30 RS  Brandschutzanforderung Tür feuerhemmend,
  rauchdicht, selbstschließend
T30 SS, DS Brandschutzanforderung Tür
  feuerhemmend, dicht- und selbstschließend
AL  Allgemeinleuchte
SL  Sicherheitsleuchte
RM  Rauchmelder
PM  Präsenzmelder
RWZ  Rettungswegzeichen

Bestand

Abbruch

Neubau

Stahlbeton

Spannbeton-Hohldielen

Beton unbewehrt

Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75, Lambda
0,12W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel
Mauerwerk Planziegel, RDKl 1,2, Lambda
0,5W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel

Betonschalungsstein verfüllt

KS-Mauerwerk Dfkl 10, RDK 2,0

Mauerwerk HLZ 1NF, RDK 1,0, DFK 12

Porenbeton-Mauerwerk

Ziegeldecke

Trockenbau

Brandschutzbauplatte

Holzwerkstoffplatte

Dämmung XPS

Dämmung EPS

Dämmung PUR

Dämmung Mineralwolle

Fliesenbelag

kapillarbrechende Schicht: Mineralgemisch
Brechkorn 0/45, Feinkornanteil max. 5%

Auffüllung mit Bauschuttrecycling

Auffüllung mit Boden verdichtet

Untersicht Spannbetonplatten

Unterhangdecke

Dachbegrünung extensiv

Abdichtung

Dampfsperre

ECC-Beschichtung

Dichtflansch

Stahlbauteil

BS-Anforderung Bauart einer Brandwand F90-M

BS-Anforderung F90

Planung Freianlagen (schematisch)

Planung HLSE / Dachentwässerung

Planung Elt

Bodenschlitz

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wandschlitz

Wanddurchbruch

Beton-Einbaugehäuse f. Leuchten m. Universal-
Mineralfaserplatte
d=250mm, t=120mm (Gewerk Elt)
Beton-Installation Geräte-Verbindungsdose, d=70mm,
t=82mm (Gewerk Elt)

Eder Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75,
Lambda 0,12W/mK, Dfkl 10, F90-A

Eder Thermopor P HLZ 1,2, F90-A bei
einseitiger Brandbeanspruchung
Hochlochziegel 1NF für Verzahnung, RDK 1,0,
DFK 12

Betonschalungsstein verfüllt

Bemaßung Durchbrüche Elt in mm, Durchbrüche HLS
in cm lt. Fachplanungen
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